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Sitzungsprotokoll der Fachschaftsvertretung vom 3. Mai 2023 1 

Protokollant: Fatih Asıl  2 

Anwesende Mitglieder: 3 

Kritische Jurist:innen  4 

Eda Gündüz  5 

Teresa Dietrich 6 

Fatih Asıl 7 

Chris Leon Böse 8 

Paul Bohmann  9 

Sebastian Pels 10 

Jakob Thies (Vorsitzender des FBR)11 

Liberale Fachschaftler & Freie Fachschaft Jura 12 

Simona Bruder 13 

Lukas Stamm 14 

Luca Zerhusen 15 

Niklas Grotjans (bis 19:23 Uhr) 16 

Valentina Sauer 17 

 Aktive Fachschaftler & RCDS  18 

Niklas Nottebom 19 

Jakob Redowski 20 

Timo Veen 21 

Gäste:  22 

 Fachbereichsrat (FBR) 23 

 Rat für Finanzen    Ben Bocev 24 

Rätin für Öffentlichkeitsarbeit  Cansu Güneyli 25 

Rätin für Digitales & Interne Verwaltung Patrizia Reinecke (ab 18:43 Uhr) 26 

Ort: AUB 214 27 

Beginn: 18:33 Uhr 28 

Ende: 19:39 Uhr 29 

 30 

TOP I – Begrüßung 31 

Präsident Paul begrüßt die Anwesenden um 18:33 Uhr. 32 

 33 

TOP II – Feststellung der Beschlussfähigkeit 34 

Die Beschlußfähigkeit wird festgestellt. 35 

 36 

TOP III – Wahl der Protokollführung 37 

Fatih wird einstimmig zum Protokollanten gewählt. 38 

 39 

TOP IV – Annahme der Tagesordnung 40 

Die Tagesordnung wird einstimmig beschlossen. 41 
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TOP V – Bestätigung von Protokollen 42 

Das Protokoll vom 23. März 2023 wird einstimmig bestätigt. 43 

 44 

TOP VI – Berichte 45 

Jakob T. berichtet aus dem Fachschaftsrat. Es habe Veranstaltung zur Vorstellung verschiedener 46 

Stipendien stattgefunden. Außerdem habe sich die Veranstaltung zur Examensvorbereitung großer 47 

Beliebtheit erfreut. Die Fachschaft Jura aus Freiburg sei zum Gegenbesuch empfangen worden. 48 

Professor Dr. Vormbaum und eine Vertreterin der Villa ten Hompel seien bei einer Veranstaltung 49 

zum Unrecht des Nationalsozialismus aufgetreten. Der Verkauf von Hawercampus-Karten laufe noch 50 

an. Der Arbeitskreis Arbeitsbelastung habe sich getroffen. Isabel habe die „Champions Trophy“ 51 

organisiert, zwanzig Studierende aus vielen Semestern nähmen teil.  52 

 53 

Im Austausch mit dem Dekanat habe sich Folgendes ergeben: Ein Mitarbeiter der Raumverwaltung 54 

sei nun verheiratet und trage einen neuen Namen (der aus Datenschutzgründen hier nicht erwähnt 55 

wird). Es gebe einen neuen Vorschlag zur Verteilung der Seminarplätze im Hauptstudium. Aus dem 56 

Rechtswissenschaftlichen Seminar weiß der Fachschaftsratsvorsitzende zu berichten, die Leitung 57 

freue sich über den Umstand, daß alle Examensschließfächer nun belegt seien. Die Einführung der 58 

Zwei-Faktor-Authentifizierung habe zu Problemen geführt.  59 

 60 

Das Justizprüfungsamt Hamm habe verlautbart, daß Gesetz zur Modernisierung des 61 

Personengesellschaftsrechts solle ohne Übergangsfrist zum Gegenstand der staatlichen 62 

Pflichtfachprüfung werden. Nach Ansicht desselben sei dies sachgerecht. Professor Saenger habe 63 

eine Sonderveranstaltung angekündigt. 64 

 65 

Die Tagung der Bundesfachschaft in Tübingen werde vorbereitet. In Berlin soll am 25. Mai eine 66 

Demonstration stattfinden. Die Satzungsänderung des Fördervereins liege noch zur Eintragung am 67 

Amtsgericht. Die Terminübersicht für den Monat Mai werde noch in den Sozialien Medien 68 

veröffentlicht.  69 

 70 

Die Anwesenden diskutieren darüber, ob die Zahl der Examensschließfächer ausreichend und der 71 

Umstand, daß diese nun ausgelastet seien befriedigend sei. 72 

 73 

Jakob T. berichtet auf Nachfrage von Niklas N., er habe in der Orientierungswoche einige 74 

Interessenten für die Nachwahl des Fachschaftsrates gefunden. 75 
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Präsident Paul berichtet, daß die Wahl des Fachschaftsrates nicht im Karl-Bender-Saal stattfinden 76 

werde.  77 

 78 

Niklas N. berichtet aus dem Fachbereichsrat, die Studienordnung werde bald dahingehend geändert, 79 

daß Kurse der Fachspezifischen Fremdsprachenausbildung (FFA) nicht im Hauptstudium 80 

anrechenbar sein sollen. Es solle ein Beratungsgremium eingerichtet werden, an dem man sich bei 81 

psychischen Problemen im Studium wenden könne. Niklas G. ergänzt, daß die Nutzung von ChatGPT 82 

im besonderen und Künstlicher Intelligenz im allgemeinen andiskutiert worden sei. Einen größeren 83 

Regelungsbedarf sehe man derzeit nicht. Der Umgang hiermit sollte indes Einzug in die Lehre finden. 84 

 85 

Niklas N. berichtet von Personalien und den Schwierigkeiten bei der Seminarplatzvergabe im 86 

Schwerpunkt sieben. Schlimmstenfalls müßten die Plätze beschränkt werden. Die Fakultät versuche 87 

jedoch, eine solche Maßnahme nicht durchführen zu müssen. Die Fachschaftsvertretung kritisiert die 88 

mögliche Beschränkung von Seminarplätzen im Schwerpunktbereich sieben. 89 

 90 

Die erwähnte Veranstaltung zum Unrecht des Nationalsozialismus in der vergangenen Woche wird 91 

gelobt. Unter den Studierenden sei sie gut angekommen. 92 

 93 

Auf Nachfrage von Teresa wird bestätigt, daß der Schwerpunktbereich elf noch angeboten werde. 94 

 95 

Simona berichtet, daß die besten sechzig Absolventen der ersten juristischen Prüfung im Jahre 2022 96 

zu einem Sektempfang geladen worden seien. Die Einladung sei per E-Mail in offenem Verteiler und 97 

wohl derart erfolgt, die auf die Noten einzelner Adressaten Rückschlüsse erlaube. 98 

 99 

TOP VII – Input für die Sitzung des Fachbereichsrates am 9. Mai 2023 100 

Präsident Paul verweist auf die Diskussion im Förderverein. Dort wurde kritisiert, daß Moot Courts 101 

seitens der Fakultät nicht ausreichend ausgestattet würden. Andererseits erspare sich die Fakultät 102 

durch Moot Courts Korrekturpersonal für eine vierte Hausarbeit, da die Teilnahme an den Moot 103 

Courts diese Zulassungsvoraussetzung nach dem Juristenausbildungsgesetz ersetze.  104 
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TOP VIII – Antrag auf Wahlkampfkostenerstattung 105 

Auf Antrag des Präsidenten Paul ergeht einstimmig der Beschluß: 106 

 107 

Regelung zur Wahlkampfkostenerstattung für die Wahl der Fachschaftsvertretung 108 

Jura im Sommersemester 2023.  109 

(1) Einer zur Wahl der Fachschaftsvertretung Jura im Sommersemester 2023 110 

angetretenen Liste sind Kosten für Wahlkampfmaterialien (Wahlkampfkosten) in Höhe von 111 

bis zu 180 € zu erstatten, wenn über diese Liste mindestens eine Person in die 112 

Fachschaftsvertretung gewählt worden ist und Wahlkampfkosten mit entsprechenden Belegen 113 

glaubhaft nachgewiesen worden sind.  114 

(2) Einer zur Wahl angetretenen Liste, die die Voraussetzungen des Abs. 1 erfüllt, sind 115 

zusätzlich Wahlkampfkosten in Höhe der Summe der Anteile von 300 € zu erstatten, die nach 116 

der Anzahl der über eine Liste in die Fachschaftsvertretung gewählten Personen bestimmt 117 

werden.  118 

(3) Der Antrag zur Wahlkampfkostenerstattung ist spätestens bis zum 30.7.2023 zu 119 

stellen. 120 

 121 

TOP IX – Methodik-Unterricht/Mentoring für Nicht-Muttersprachler 122 

Luca berichtet, daß viele Nutzer der Klausurwerkstatt Schwierigkeiten wegen ihrer nichtdeutschen 123 

Muttersprache hätten. Die Klausurwerkstatt sei jedoch nur für Studierende gedacht, die eine Klausur 124 

nicht bestanden hätten. Seine Idee sei, ein Hilfsangebot für Nichtmuttersprachler an der Fakultät zu 125 

etablieren. Niklas N. sagt zu, im Fachbereichsrat nach der Umsetzung der Idee vorzufühlen. Jakob T. 126 

stellt die Idee eines studentischen Mentoringprogrammes vor, das man auch in Erwägung ziehen 127 

könnte. Er unterstütze auch Lucas Vorschlag. 128 

 129 

Es ergibt sich eine breite Zustimmung für Lucas Vorschlag. 130 

 131 

TOP X – Gemeinsame Projekte 132 

Teresa bittet um Vorschläge, welche Artikel noch durch den Unizugang gedeckt werden sollen.  133 

 134 

TOP XI – Sonstiges 135 

Niklas N. berichtet von der Nachfolge für die Abteilungsleitung Rechts- und 136 

Wirtschaftswissenschaften des Rechtswissenschaftlichen Seminars. 137 

 138 

Der Präsident schließt die Sitzung um 19:39 Uhr. 139 


